
Anzeige

Hinspiel-Pleite noch vor Augen
Frauenhandball-Oberliga: Rosdorf-Grone will mit HSC Hannover Rechnung begleichen / Geismar auswärts

Göttingen. Mit der HG Rosdorf-
Grone und dem MTV Geismar
sind nur zwei Oberliga-Mann-
schaften bei den Handballerin-
nen im Einsatz. Die HSG Plesse-
Hardenberg ist spielfrei, muss
dafür aber nächste Woche noch
einmal antreten.
HG Rosdorf-Grone - Hanno-

verscher SC (Sonnabend, 16.30
Uhr, Rosdorf). Nach vier Aus-
wärtsspielen in Folge (drei Sie-
ge, eine Niederlage) tritt die HG
wieder in eigener Halle an. Mit
dem Gegner HSC hat Rosdorf-
Grone noch eine Rechnung of-
fen. „Im Hinspiel sind wir vor-
geführt worden“, erinnert sich
HG-Trainer Frank Mai an das
14:29, die höchste Pleite der Sai-
son. Zur Vorbereitung auf das
Rückspiel mussten sich seine
Spielerinnen noch einmal die
Partie aus der Hinrunde anse-
hen. Die Entwicklung des Auf-
steigers ging seitdem eindeutig
in die richtige Richtung, doch
auch der Gast kann auf eine bis-
her erfolgreiche Saison zurück-
blicken. „Hannover hat gute Er-
gebnisse eingefahren, ist schwer
einzuschätzen“, so Mai.
Immerhin führten die Ergeb-

nisse denHSC bis auf den sechs-
ten Platz. „Das wird kein Spiel
im Vorbeigehen. Wir müssen
konzentriert arbeiten, uns in der

Deckung steigern und besser ins
Tempospiel kommen“, erklärt
der Trainer. Auch der Angriff,
der gegen Northeim in der zwei-
ten Hälfte erschreckend harm-
los war, muss eine Schippe
drauflegen. Da passt es sich gut,
dass mit Mandy Schrader und
Rike Jeep zwei Spielerinnen in
den Kader zurückkehren.
Eintracht Hildesheim – MTV

Geismar (Sonnabend, 19.30
Uhr). Zum dritten Mal in Folge
muss der MTV auswärts antre-
ten. „Wir haben uns ja vorge-
nommen, die ein oder andere
Mannschaft zu ärgern“, so der
Trainer. Hildesheim scheint
nicht so stark wie die letzten
Gegner, liegt mit 17:23 Punkten
auf dem neunten Platz. Gibt es
mehr als die zwei Regelabstei-
ger, gehört die Eintracht noch
zu den Kandidaten. „Wir müs-
sen uns vor allem im Angriff
steigern“, sagt Rindlisbacher.
Seine Mannschaft hat mehr als
100 Tore weniger geworfen als
Hildesheim, mit 412 Treffern
den zweitschwächsten der Liga.
KristinaWienecke ist wieder da-
bei, Merle Ziegler fällt aus. Auch
der Trainer wird nicht mitfah-
ren. Frank Persitzky, Coach der
vierten Damenmannschaft, ver-
tritt ihn. „Das wird schon klap-
pen. Frank begleitet mich seit
Wochen im Training“, ist Rind-
lisbacher zuversichtlich.

Von Denise KrichelDorf-Mai

Wieder im Kader der HG Rosdorf-Grone: Rike Jeep. Theodoro da Silva

Duell auf
Augenhöhe

Duderstadt. Mit dem Aus-
wärtsspiel bei der TG Mün-
den verabschiedet sich Hand-
ball-Oberligist TV Jahn Du-
derstadt in seine Osterpause.
Ein Erfolg wäre für das Team
von Trainer Christian Caillat
ungemein wertvoll, denn zu-
letzt musste es vier Niederla-
gen in Serie einstecken. Spiel-
beginn ist heute um 19.15 Uhr
in der Gymnasiumhalle.
„Wir reisen nach Münden,

um das Spiel zu gewinnen“,
betont Caillat. Im Hinspiel
reichte es für seine Spieler
nach spannenden 60 Minu-
ten beim 26:26 zu einem
Punkt. Damals standen eini-
ge Akteure im Fokus: Duder-
stadts Torwart Christian We-
demeyer-Kuhlenkamp pa-
rierte 16 Würfe, Mündens
Rückraumspieler Christian
Grambow markierte neun
Treffer. Erst als Carlos Swo-
boda ihn im zweiten Spielab-
schnitt in Manndeckung
nahm, verlor der ehemalige
Zweitligaakteur an Wirkung.
Im Rückspiel wird das nicht

nötig sein, denn Grambow
fällt wegen einer Schulterver-
letzung bis Saisonende aus.
Bei den Eichsfeldern steht ne-
ben den Langzeitverletzten
Mark Tetzlaff, Jan-Philipp
Naß und Bjarne Kreitz auch
Maxilian Loest nicht zur Ver-
fügung. cro

Handball-Oberliga

Göttingen. Im ersten Heimspiel
nach der Winterpause in der
Frauenfußball-Oberliga emp-
fängt Tabellenführer Sparta am
Sonntag um 13 Uhr das Schluss-
licht Bückeberge. Der ESV Rot-
Weiß tritt zeitgleich bei der in
der Tabelle hinter ihm stehen-
den SG Schamerloh an.
Sparta – TSV Eintracht Bücke-

berge. Drei Spieltage in Folge hat
die Elf von TrainerNorbertMey-
er die Möglichkeit, Revanche für
liegen gelassene Punkte in der
Hinrunde zu nehmen. ZumAuf-
takt soll das gegen den Tabellen-

letzten gelingen, Bückeberge be-
zwang die Greitweg-Elf deutlich
mit 3:0. Zu einer Wiederholung
sollte es nicht kommen. Abstel-
len müssen die Spartanerinnen
ihre Abschlussschwäche, die zu-
letzt in Bienrode einen höheren
Sieg verhinderte. Motivation ist
das Hinrunden-Resultat für
Meyers Spielerinnen allemal, die
sich auf dem heimischen Kunst-
rasen einen Vorteil gegen die
Mannschaft mit dem schwächs-
ten Angriff der Liga erhoffen.
SG Schamerloh – ESV Rot-

Weiß.Mit einem Treffer von Ju-

lia Deppe, eine Minute vor dem
Abpfiff, hat der ESV das Hin-
spiel gegen die SG Schamerloh
knapp mit 5:4 für sich entschie-
den. Um die Gastgeberinnen,
die in der Tabelle zwei Plätze
und drei Punkte hinter den Rot-
Weißen auf Rang acht liegen,
auf Distanz zu halten, wäre ein
Auswärtssieg wichtig. Nach dem
Heimerfolg gegen den Tabellen-
dritten HSC Hannover wird die
Mannschaft von Trainerin Ilse
Kuck am Sonntag selbstbewusst
in den Landkreis Nienburg fah-
ren. kal

Frauenfußball-Oberliga: Sparta will Sieg gegen Schlusslicht Bückeberge

Wochen der Revanche beginnenIn Kürze

Zwei Silbermedaillen
für TWG-Masters
Göttingen. Bei den norddeutschen
Mastersmeisterschaften mit knapp
500 Teilnehmern aus acht Bundes-
ländern starteten auch drei Mas-
ters des TWG. Britta Wenske sicher-
te sich mit neuen Bestzeiten jeweils
silber über 800 m freistil in 11:32,77
und über 400 m lagen in 6:10,48.
langstreckenschwimmer fabri-
ce Klein erreichte über die 1500 m
freistil Platz sechs Bei ihrem ers-
ten start für den TWG schwamm
andrea Pfeil-ahting 50 m freistil in
38,60 und wurde achte. kal

Schwimmen

FC Grone verlängert
mit Trainer Brinkwerth
Grone. fußball-Bezirksligist fc
Grone hat den Vertrag mit Trainer
Jozo „Jelle“ Brinkwerth vorzeitig
um ein weiteres Jahr bis zum ende
der saison 2015/16 verlängert.
„Wir freuen uns, dass Jozo Brink-
werth den in dieser saison mit ihm
begonnenen neuaufbau, der schon
erste früchte trägt, weiter mit ge-
staltet“, sagte der fc-Vorsitzende
rainer skibbe. Mit co-Trainer Tho-
mas Jahn hätten erste Gespräche
stattgefunden. Ziel sei, das Team in
er landesliga zu etablieren. war

FuSSball

BBT Göttingen will
drittes Spiel erzwingen

Göttingen. Vor entscheidenden
Spielen stehen am Sonntag die
U-19-Jungen und U-17-Mädchen
in den Nachwuchsbasketball-
Bundesligen. Das NBBL-Team
braucht nach der 49:75-Pleite bei
den Young Giants Leverkusen im
Playdown-Rückspiel einen Sieg,
um im Kampf gegen den Abstieg
das dritte Spiel zu erzwingen. Das
WNBL-Team hätten mit einem
Sieg bei den Metropolitan Girls
Recklinghausen den Klassenver-
bleib sicher. Für die U-16-Jungen
der Jugendbasketball-Bundesliga
(JBBL) geht es beim RSV Ein-
tracht Stahnsdorf darum, den
zweiten Platz in der Nichtab-
stiegsrunde zu behaupten.
NBBL: BBT Göttingen – Young

Giants Leverkusen (Sonntag,
13Uhr FKG-Halle I). Mit intensi-
vem Training hat BBT-Coach Se-
bastian Förster versucht, dieHin-
spiel-Pleite aus den Köpfen sei-
ner Spieler zu vertreiben und sie
gut vorbereitet in die Revanche
vor heimischer Kulisse zu schi-
cken. „Wenn meine Jungs phy-
sisch und psychisch gut drauf
sind, können sie mithalten“, ist
Förster überzeugt. Falls das BBT
verliert, bekommen sie noch eine
weitere Chance in der zweiten

Playdown-Runde. „Daran den-
ken wir aber noch nicht. Wir
wollen in der ersten Runde den
Ligaverbleib schaffen, so Förster.
WNBL: Metropol Girls – BBT

Göttingen (Sonntag, 14 Uhr). Für
das Team von BBT-Trainer Mar-
cel Romey ist die Ausgangslage
vor der letzten Partie der Nicht-
abstiegsrunde eindeutig. Gewin-
nen die Göttingerinnen in Reck-
linghausen, haben sie sich als Ta-
bellenzweiter für die WNBL-Sai-
son 2015/16 qualifiziert. Verlie-
ren sie, müssen sie darauf hoffen,
dass die punktgleichenMetropo-
litan Baskets Hamburg in Ober-
hausen verlieren. Andernfalls ist
das BBT abgestiegen und muss
in die Qualifikationsrunde.
JBBL: Eintracht Stahnssdorf –

BBT Göttingen (Sonntag, 14 Uhr).
Von der ersten Niederlage in der
Relegationsrunde, die mit 43:69
bei Spitzenreiter DBV Charlot-
tenburg recht deftig ausgefallen
ist, will sich die Mannschaft von
Coach Dirk Altenbeck nicht ver-
unsichern lassen. Fünf Spieltage
vor Saisonende wollen die Göt-
tinger, die Stahnsdorf in der
Hauptrunde zweimal geschlagen
haben, ihr Polster auf zehn Punk-
te ausbauen. mig

U-19-Basketballer gegen Leverkusen unter Druck

In Kürze

SSB-Hauptausschuss
tagt beim MTV Geismar
Göttingen. Der stadtsportbund
Göttingen lädt zum hauptaus-
schuss. am Montag, 23. März,
präsentiert er unter anderem aus
dem Jahr 2014 einen Überschuss
in höhe von 10 002,36 euro. Die
Tagung beginnt um 19 Uhr im
Klubhaus des MTV Geismar am
Kalten Born 39a. Zu der acht
Punkte umfassenden Tagesord-
nung gehört ein Kurzreferat von
alexander frey, Geschäftsführer
der Göttinger sport und freizeit
Gmbh, zum sportentwicklungs-
prozess. bam
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